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Juni 2025

4. UN-Konferenz zur Entwicklungsfinanzierung
in Sevilla

 
Liebe Leser_innen,
 
noch verbleiben fünf Jahre, um die Agenda 2030 für nachhaltige
Entwicklung umzusetzen und die Welt damit auf den Kurs Richtung sozial-
ökologischer Transformation zu setzen. Doch das globale System der
Entwicklungsfinanzierung ist in der Krise. Etwa 40 Prozent der
Weltbevölkerung leben in Ländern, in denen die Regierungen mehr für
Zinszahlungen als für Bildung oder Gesundheit ausgeben. Durch ein
ungerechtes globales Steuersystem entgehen ihnen zudem geschätzt
mindestens 100 Milliarden US-Dollar jährlich.
 
Auf der 4. Konferenz zur Entwicklungsfinanzierung vom 30. Juni bis zum
3. Juli 2025 im spanischen Sevilla bietet sich den UN-Mitgliedsstaaten die
Chance, dringend notwendige Reformen des internationalen
Finanzsystems anzustoßen. Von der Konferenz muss ein klares Zeichen
für eine global gerechte Finanzierung nachhaltiger Entwicklung
ausgehen. 
 
Im Vorfeld bringen wir auf unserer zivilgesellschaftlichen Konferenz
„Ambition und Momentum" führende Stimmen aus dem globalen Süden
und dem globalen Norden zusammen, um darüber zu sprechen, wie
Deutschland und die EU – jenseits von wirtschaftlichen und
sicherheitspolitischen Interessen – Reformen der internationalen
Entwicklungsfinanzierung zum Wohle aller unterstützen können. Zu dieser
Konferenz laden wir Sie herzlich ein. Sie findet am 25. Juni in der taz-
Kantine statt. Für alle, die nicht in Präsenz dabei sein können, bieten wir
einen Live-Stream an.
 
Wir freuen uns auf einen spannenden und fruchtbaren Austausch!
 
Herzliche Grüße
 
Åsa Månsson 
Geschäftsführerin
 

What do you expect from FfD4,
Nigussu Legesse?

 

 

Die Erwartungen an die 4. Konferenz zur Entwicklungsfinanzierung sind
groß. Vertreter_innen aus Politik und Zivilgesellschaft, aus dem globalen
Süden und aus dem globalen Norden mahnen Reformen an, um die
dringend notwendigen Mittel für eine nachhaltige Entwicklung und
Klimaschutz zu mobilisieren. Wir haben ihre Stimmen gesammelt und in
einem Video festgehalten. 

 

Zu YouTube

 

Ambition und Momentum
 

Konferenz zur „Finanzierung nachhaltiger Entwicklung für globale
Gerechtigkeit” am 25. Juni 2025 um 13 Uhr in der taz-Kantine

 

In Sevilla sollen Anfang Juni die gewaltigen Finanzierungslücken im
Bereich der nachhaltigen Entwicklung geschlossen sowie Reformen der
internationalen Finanzarchitektur vorangetrieben werden. Auf unserer
Konferenz „Ambition und Momentum" beleuchten wir im Vorfeld mit
Vertreter_innen aus Politik und Zivilgesellschaft die Herausforderungen
und Chancen der UN-Konferenz. Wir freuen uns besonders über unsere
Gäste aus dem globalen Süden, Harsh Jaitl vom Voluntary Action
Network India (VANI), Nigussu Legesse vom Consortium of Christian
Relief and Development Association (CCRDA) und Henrique Frota von
der Vereinigung brasilianischer NRO (Abong), sowie Bärbel Kofler,
Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesentwicklungsministerium.

 

Zum Programm (PDF) 
 

Zur Anmeldung 

Sechs Vorschläge für eine gerechte
Finanzierung nachhaltiger Entwicklung

 

Angesichts der multiplen Krisen und wachsender
globaler Ungleichheit können die globalen
Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 nur dann
annähernd erreicht werden, wenn den Staaten mehr
Mittel für die Bekämpfung von Hunger und Armut
sowie Investitionen in Gesundheit, Bildung und
Klimaschutz zur Verfügung stehen. Wir haben sechs
konkrete Vorschläge, wie die Bundesregierung eine
global gerechte Finanzierung nachhaltiger

Entwicklung unterstützen kann.  
 

Zum Standpunkt (PDF)

Hürdenlauf nach Sevilla: Welche
Konfliktlinien verbleiben auf der FfD4-
Agenda?

 

Defizite bei der Entwicklungsfinanzierung gelten als Hauptgrund dafür,
dass die Umsetzung der Agenda 2030 sehr schleppend verläuft. Die UN-
Konferenz für Entwicklungsfinanzierung soll die dringend notwendigen
Reformen der internationalen Finanzarchitektur vorantreiben. Doch seit
Beginn des Vorbereitungsprozesses im Juli letzten Jahres sind
unerwartete Herausforderungen hinzugekommen. Bodo Ellmers,
Programmleiter beim Global Policy Forum, gibt einen Überblick über die
zentralen Konfliktpunkte zwischen den Staaten.

 

Zum Blogbeitrag

200 Großkonzerne gegen den Rest der
Welt

 

 

Die größten und profitabelsten Konzerne zahlen heute die niedrigsten
Steuern und verschieben einen großen Teil ihrer Gewinne in
Steueroasen. Gleichzeitig könnte eine gerechtere Besteuerung jährlich
hunderte Milliarden Euro Mehreinnahmen generieren und damit die
Finanzierungslücke zur Erreichung der globalen Nachhaltigkeitsziele
schließen. Bisherige Reformversuche sind gescheitert – auf der
Konferenz in Sevilla könnten die Staaten der Problemlösung einen großen
Schritt näherkommen, erklärt Christoph Trautvetter vom Netzwerk
Steuergerechtigkeit.

 

Zum Blogbeitrag

Die Schuldenkrise spitzt sich zu
 

 

Über die Hälfte der Haushalte aller Länder mit niedrigem und mittlerem
Einkommen sind hoch oder sehr hoch durch Schuldenzahlungen an ausländische
Gläubiger belastet. Zu diesem Ergebnis kommt der Schuldenreport 2025, der
Ende Mai von Misereor und erlassjahr.de veröffentlicht wurde. Die erdrückenden
Schuldenlasten gefährden nachhaltige Investitionen in Bildung, Gesundheit und
Klimaschutz, warnen Konstantin von Kleist Retzow und Malina Stutz von
erlassjahr.de.

 

Zum Blogbeitrag

Entwicklungsfinanzierung 2024: Reiche
Länder ziehen sich zurück – auf
Kosten der Ärmsten

 

Die Zahlen zu den öffentlichen Entwicklungsleistungen (ODA) für das Jahr
2024 zeigen, dass die Finanzierung von Entwicklungszusammenarbeit im
vergangenen Jahr global um 7,1 Prozent abnahm. Auch in Deutschland
sank die Quote von 0,82 Prozent des Bruttonationaleinkommens (BNE) im
Jahr 2023 auf 0,67 Prozent im vergangenen Jahr. In einer
Pressemitteilung warnten wir vor einer dramatischen Entsolidarisierung
der reichsten Länder der Welt.

 

Zur Pressemitteilung

Rückzug ins Schneckenhaus
 

Öffentliche Entwicklungsgelder (ODA) sind
essenziell, um Hunger und Armut zu bekämpfen und
Menschen im globalen Süden dabei zu unterstützen,
eine nachhaltige, selbstbestimmte und gerechte
Transformation zu gestalten. Doch ohne ein
deutliches Gegensteuern der neuen
Bundesregierung drohen die deutschen ODA-Gelder
auf den niedrigsten Wert seit zehn Jahren zu fallen.

 

Zur Analyse (PDF)

Klimabedingte Flucht, Migration und Vertreibung
Empfehlungen an die Bundesregierung

 

 

Die Auswirkungen der Klimakrise nehmen weltweit dramatisch zu und
zwingen immer mehr Menschen dazu, ihre Heimat zu verlassen.
Besonders betroffen sind Menschen im globalen Süden, die am wenigsten
zur Klimakrise beigetragen haben. Vor diesem Hintergrund
veröffentlichten wir mit der Klima-Allianz Deutschland Empfehlungen an
die Bundesregierung. In unserem Positionspapier zeigen wir auf, wie die
klimabedingte menschliche Mobilität gerecht und menschenrechtskonform
gestaltet werden kann.

 

Zum Positionspapier (PDF)

Globale Verantwortung und Gerechtigkeit auf
Sparflamme
Bewertung des Koalitionsvertrags von Union und SPD

 

Konflikte, Klimakrise, wachsende Ungleichheiten,
humanitäre Notlagen und geopolitische Spannungen
verlangen eine aktive und solidarische Rolle
Deutschlands in der internationalen Politik. Vor
diesem Hintergrund haben wir den Koalitionsvertrag
von Union und SPD einer kritischen Prüfung
unterzogen. Unsere Bewertung zeigt: Zwar enthält
der Vertrag Bekenntnisse zu den nachhaltigen
Entwicklungszielen und zur internationalen

Verantwortung – es fehlt jedoch an konkreten Strategien und
Maßnahmen. Nationale Interessen werden klar über Werteorientierung
gestellt.

 

Zur Stellungnahme (PDF)

Die Ziele der neuen Regierung können nicht mit
warmen Worten erreicht werden

 

Aus Sicht der Entwicklungszusammenarbeit und humanitären Hilfe enthält
der Koalitionsvertrag ein wenig Licht und viel Schatten. Der Erhalt des
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
ist wichtig. Ein Ministerium ohne ausreichende Finanzierung kann jedoch
dem großen Bedarf für ein starkes internationales Engagement
Deutschlands kaum gerecht werden, kritisiert unser
Vorstandsvorsitzender Michael Herbst.

 

Zur Pressemitteilung

European Humanitarian Forum 2025: Die
großen Fragen bleiben ungelöst

 

 

Auf dem European Humanitarian Forum am 19. und 20. Mai in Brüssel
wurden die immensen Herausforderungen für die humanitäre Hilfe
deutlich – die steigende Zahl langfristiger humanitärer Krisen steht einer
dramatischen Finanzierungskrise gegenüber. Das Forum bot einen
dringend notwendigen Raum für den Austausch über transformative
Lösungsansätze, klammerte die wichtigsten Fragen aber zu oft aus. Ein
Blogbeitrag von Maya Krille, Referentin bei VENRO. 

 

Zum Blogbeitrag

Europas Zukunft kann nur gemeinsam mit der
Ukraine gedacht werden

 

 

Das „Cafe Kyiv“ fand 2025 unter dem Motto „Freiheit, Sicherheit und
Wiederaufbau" statt und stand im Zeichen der geopolitischen
Verantwortung für die Ukraine und der laufenden Friedensverhandlungen.
Eine gerechte und stabile europäische Zukunft kann nur durch
entschlossenes Handeln gesichert werden, lautet das Fazit von Erzsébet
Lajos, Referentin bei VENRO. Dabei muss die Ukraine als souveräner
Staat an den Friedensverhandlungen beteiligt sein.

 

Zum Blogbeitrag

Die Bedeutung inklusiver Maßnahmen in der
humanitären Minenräumung

 

 

Jeden Tag sterben Menschen durch Waffen, die durch die Mehrzahl der
Staaten geächtet sind. Landminen, Streubomben und auch nicht-
explodierte Bomben töten und verstümmeln vor allem Zivilist_innen. 37
Prozent der Minen- und 47 Prozent der Streubombenopfer waren 2023
Kinder. Veronika Wies von unserer Mitgliedsorganisation Handicap
International, erläutert, warum Inklusion ein wichtiges Thema für die
humanitäre Minenräumung ist.

 

Zum Blogbeitrag

How to prevent terrorist financing while
protecting civic space

 

 

While non-profit organizations play a crucial role in supporting people in
need, their work is sometimes obstructed by regulations that are
technically designed to counter terrorist financing. To prevent these
unintended consequences, a recent forum in Mumbai brought together
representatives from governments, civil society, banks and private sector
groups to explore how regulatory structures can be refined. Our colleague
Lukas Goltermann, policy advisor at VENRO, reports on the findings.

 

Zum Blogbeitrag

Wenn Ihnen unser Newsletter gefällt, leiten Sie ihn gerne weiter!

Zur Anmeldung

 

25.06.2025, Konferenz, Forum Fairer Handel, Berlin
 

Der Faire Handel in Zeiten globaler
Unsicherheit(en) – Wie navigiert er sich durch
stürmische Zeiten?

 

Die Grundpfeiler des Fairen Handels stehen unter Druck: zunehmender
Protektionismus statt globaler Zusammenarbeit, Ausgrenzung anstelle
von Kooperation, eine Beschränkung statt Ausweitung der
Entwicklungszusammenarbeit. Bei seiner Jahreskonferenz möchte das
Forum Fairer Handel die Diskussion anregen, wie der Faire Handel seine
Grundsätze und Ziele auch in angespannten und unsicheren Phasen
verwirklichen kann. 

 

Zur Konferenz

26.06.2025, Veranstaltung, Stiftung Entwicklung und Frieden (sef:),
Potsdam

 

Bridges Over Troubled Waters –
Wasserdiplomatie als Schlüssel für Frieden und
Entwicklung

 

Die einfache Formel „Ohne Wasser kein Leben“ macht Wasser zu einer
der wertvollsten und zugleich konfliktträchtigsten Ressourcen unserer
Welt. Flüsse überschreiten Grenzen, Grundwasserleiter verbinden
Nationen – ihr Management beeinflusst zunehmend die politische,
wirtschaftliche und soziale Stabilität ganzer Regionen. Doch ungleiche
Wasserverteilung, Klimawandel, rasante Urbanisierung und schwache
Regierungsführung verschärfen bestehende Spannungen. Die Potsdamer
Afrikagespräche beleuchten diese Herausforderungen und diskutieren,
wie Wasser auf dem afrikanischen Kontinent als Chance für Frieden und
Zusammenarbeit wirken kann.

 

Zur Veranstaltung

03.07.2025, Seminar, Brot für die Welt, Hamburg
 

Radikale Zärtlichkeit als Ansatz für kritischen
Aktivismus und transformative Bildung

 

Radikale Zärtlichkeit ist ein Konzept, das weltweit in verschiedenen
dekolonialen Bewegungen als ein Gegenentwurf zu kolonialen Politiken
der Gewalt, Leugnung und Spaltung steht. In diesem Präsenz-Seminar
beschäftigen sich die Teilnehmenden damit, was Radikale Zärtlichkeit auf
persönlicher sowie auf politischer Ebene bedeutet und welche Impulse sie
daraus für die Bildungsarbeit und gesellschaftlichen Aktivismus ziehen
können.

 

Zum Seminar

04.07.2025 - 06.07.2025, Seminar, Brot für die Welt, Hamburg
 

Spielplatz kreativer Möglichkeiten –
Theaterpädagogische Methoden in der
Bildungsarbeit

 

Dieses Seminar richtet sich an Multiplikator_innen, die im Bereich
Globales Lernen, Bildung für nachhaltige Entwicklung und transformatives
Lernen tätig sind. Es vermittelt eine bunte Mischung an Theatermethoden,
die sich hervorragend nutzen lassen, um politische
Bildungsveranstaltungen spannend und ereignisreich zu gestalten und die
Teilnehmenden aktiv in das Lerngeschehen einzubeziehen.

 

Zum Seminar

 

Alle VENRO-Fortbildungen
 

Alle Veranstaltungen
 

Brot für die Welt sucht eine_n Referent_in Online-Marketing mit
Schwerpunkt E-Mail-Marketing (m/w/d).
 
Help sucht eine_n Programm Managing Koordinator_in Sahel Region
(m/w/d).
 
SODI! sucht eine_n Mitarbeiter_in Kommunikation (m/w/d).
 
Misereor sucht eine_n Auszubildene_r Kaufmann/Kauffrau für
Büromanagement (m/w/d).
 
Caritas International sucht eine_n Fachberater_in für Programme der
Seniorenarbeit und Pflege (Honorarvertrag) in Asien (m/w/d).
 
Welthaus Bielefeld sucht eine_n Referent_in für Globales Lernen
(m/w/d).
 
TERRE DES FEMMES sucht drei Theaterpädagog_innen auf
Honorarbasis (m/w/d).
 
CARE sucht eine_n Referent_in Erstellung Unterrichtsmaterialien (m/w/d).
 
Ärzte der Welt sucht eine_n Werkstudent_in (m/w/d).
 
Weltfriedensdienst e.V. sucht eine_n Bildungsreferent_in (m/w/d).

 
Alle Stellenangebote

 
sekretariat@venro.org

www.venro.org

Tel.: 030 2639299-10
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